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Inhalt: Verordnung wegen des Zinsſatzes, welcher von den Hinterlegungsſtellen für hinterlegte Gelder zu 
gewähren iſt, S. 383. — Allerhöchſter Erlaß, betreffend die Konvertirung der noch nicht 
amortiſirten fünfprozentigen Prioritäts Obligationen VII. Serie der Bergiſch-Märkiſchen Eiſenbahn⸗ 
geſellſchaft über 20 Millionen Thaler (60 Millionen Mark) in vier und ein halb prozentige, S. 384. 
— Bekanntmachung der nach dem Geſetz vom 10. April 1872 durch die Regierungs- Amtsblätter 
publizirten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden ꝛc., S. 385. 


(Nr. 8652.) Verordnung wegen des Zinsſatzes, welcher von den Hinterlegungsſtellen für 
hinterlegte Gelder zu gewähren iſt. Vom 21. Mai 1879. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 


verordnen auf Grund des F. 9 der Hinterlegungs-Ordnung vom 14. März d. J. 
(Geſetz-Samml. S. 249), was folgt: 


Der Zinsſatz, welcher für die bei den Hinterlegungsſtellen eingehenden 
hinterlegten Gelder zu gewähren iſt, wird bis auf weitere von Uns darüber zu 
treffende Beſtimmung auf zwei und ein halbes Prozent jährlich hierdurch feſtgeſetzt. 


Urkundlich unter Unſerer Höchfteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 


Gegeben Berlin, den 21. Mai 1879. 


(I. S.) Wilhelm. 
Leonhardt. Hobrecht. 
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(Nr. 8653.) Allerhöchſter Erlaß vom 24. Juni 1879, betreffend die Konvertirung der noch g 
nicht amortiſirten fünfprozentigen Prioritäts-Obligationen VII. Serie der f 
Bergiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahngeſellſchaft über 20 Millionen Thaler (60 Mil- 


lionen Mark) in vier und ein halb prozentige. 


Auf den Bericht vom 22. Juni er. will Ich hierdurch genehmi en, daß die 
von der Bergiſch-Märkiſchen Eiſenbahngeſellſchaft auf Grund des rivilegiums 
vom 26. Februar 1870 (Geſetz⸗Samml. für 1870 S. 168) emittirten fünf⸗ 
prozentigen Prioritäts⸗Obligationen VII. Serie zum Betrage von 20 Millionen 
Thalern (60 Millionen Mark), ſoweit dieſelben noch nicht durch Auslooſung 
amortiſirt ſind, nach vorgängiger Kündigung in Prioritäts⸗ Obligationen mit dem 
Zinsfuße von vier und ein pal Prozent konvertirt werden. Dieſe Ermäßigung 
des Zinsfußes iſt auf den Obligationen zu vermerken. 


5 Bad Ems, den 24. Juni 1879. 

. Wilhelm. 

5 Maybach. Hobrecht. 
® An den Minifter der öffentlichen Arbeiten 

3 und den Finanzminiſter. 
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. | Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetz-Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


1) der rd Erlaß vom 27. November 1878, betreffend die wider⸗ 
rufliche Ueberlaſſung der Verwaltung der örtlichen Bau- und Feuer⸗ 
pers „ſowie der Aufficht über die bauliche e und Beſſerung 
er öffentlichen Straßen, Wege und Hecken mit Zu ehör (Brunnen, 
Kanäle, ge „Beleuchtungsvorrichtung) an die Stadtgemeinde 
Hannover auf ihre Koſten, durch das Amtsblatt für 1 7 Jahr⸗ 
gang 1879 Nr. 14 S. 109, ausgegeben den 4. April 1879; 


2) der Allerhöchſte Erlaß vom 10. April 1879, betreffend die Verleihung des 
3 an die Stadtgemeinde Lauenburg a. E. bezüglich eines 
zur Verbreiterung der Straße an der Stecknitz erforderlichen Grundſtück— 

theils, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Schleswig Nr. 24 

S. 167, ausgegeben den 14. Juni 1879; 


3) der Allerhöchſte Erlaß vom 23. April 1879, betreffend die Genehmigung 
der von dem 18. Generallandtage der Weſtpreußiſchen Landſchaft gefaßten 
Beſchlüſſe bezüglich der Nachträge 

1) zu dem revidirten Reglement der Weſtpreußiſchen Landſchaft vom 

5. Juni 1851 (Geſeß⸗Sannnl. S. 523 ff.), 

2) zu dem Regulative über die Bildun Weſtpreußiſcher Pfandbriefe 
ohne die — 97 . der Spezalhppothek vom 18. Mai 1864 
(Geſetzj-Samml. S. 314 ff.) und zu dem Regulative über die 
landſchaftliche Beleihung der zur Weſtpreußiſchen Landſchaft gehö⸗ 
rigen Güter auf das ſechste Zehntheil des Taxrwerths vom 15. Mai 
1868 (Gefeß - Samml. S. 496 ff.), ſowie 


3) zu dem Penſionsreglement für die Beamten der Weſtpreußiſchen 
Landschaft vom 9. Auguſt 1872, a 


durch die Amtsblätter 
der Königl. Regierung zu Danzig Nr. 22 ©. 111/112, ausge eben 
den l. Mai 1850 155 e 


der Königl. Regierung zu Marienwerder Nr. 24 S. 191/192, aus⸗ 
gegeben den 11. Juni 1879, 


der Königl. ee: zu Bromberg Nr. 24 S. 221/222, aus- 
gegeben den 13. Juni 1879, 


4) das unterm 30. April 1879 Allerhöchſt vollzogene Statut für den Deich⸗ 
verband der Bund und Meels⸗Seeniederung auf der Inſel Alſen durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Schleswig Nr. 24 S. 167 bis 
169, ausgegeben den 14. Juni 1879, 
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5) der Allerhöchſte Erlaß vom 19. Mai 1879, betreffend die anderweitige 
Verwendung eines Theils der durch das Privilegium vom 24. Juli 1874 
enehmigten Prioritätsanleihe der Oberſchleſiſchen Eiſenbahngeſellſchaft von 
5 000 000 Mark (Emiſſion von 1874), durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Breslau Nr. 24 S. 163, ausgegeben den 13. Juni 1879. 


6) das Allerhöchſte Privilegium vom 19. Mai 1879 wegen Emiſſion von 
10 200 000 Mark 3½prozentiger Prioritäts⸗Obligationen III. Serie Lit. C. 
der Bergiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahngeſellſchaft durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Düſſeldorf Nr. 23 S. 219 bis 222, ausgegeben 
den 7. Juni 1879, 


Berichtigung. 


Im Artikel I Zeile 2 der Verordnung vom 9. Juni 1879, betreffend den 
Ueberg 8 der Verwaltung der a Angelegenheiten in der 
Provinz Schleswig⸗Holſtein auf das Konſiſtorium zu Kiel und im Amtsbezirke 
des Konſiſtoriums zu Wiesbaden auf dieſes Konſiſtorium (Geſetz-Samml. S. 365), 
iſt ſtatt „Kiel“ zu leſen „Schleswig “. g 


Redigirt im Büreau des Staats⸗Miniſteriums. 
Berlin, gebruckt in der vormaligen Geheimen Ober- Hofbuchdruckerei (unter Reichs verwaltung). 


